
15. Deklination der Adjektive 

15.1. Welche Sachen kannst du dir leisten? Setze passende Adjektive ein und 

schreibe diese Liste weiter. 

Beispiele: Deine Fortsetzung: 

ein ________________  Buch 1. _______________________________ 

eine  _____________  Tasse Kaffee 2. _______________________________ 

eine  _______________  Musik 3. _______________________________ 

ein  ________________  T-Shirt 4. _______________________________ 

einen  ______________  Urlaub 5. _______________________________ 

15.2. Setze eingeklammerte Adjektive ein und du kannst das Gedicht von Sigrid 

Kirdorf lesen. 

Was wir uns alles leisten können 

Ein (gut) ___________  Buch 

Eine (gut) ___________  Tasse Kaffee 

Eine (gut) ___________  Musik 

Ein (gut) ___________  Theaterstück 

Einen (gut) ___________  Farbfernseher 

Einen (gut) ___________  Wein 

Einen (gut) ___________  Urlaub 

Wir können uns lauter 

(gut) ___________  Sachen kaufen, 

aber (gut) ___________  Gefühle: 

Spaß, Ernst, Träume, Liebe 

und (traurig) _____________  Gefühle: 

Angst, Wut, Zorn, 

Neid, Eifersucht, die können wir uns 

nicht leisten, sie werden verkonsumiert. 

                                         Sigrid  Kirdorf 

Vergleiche deine Variante mit dem Original. 



15.3. Bedeuten in diesem Gedicht „kaufen“ und „sich leisten“ dasselbe? Kannst 

du den Unterschied erklären? 

15.4. Schreibe ein ähnliches Gedicht. Mögliche Themen sind: 

Was wir uns nicht leisten können 

Worauf wir verzichten können (müssen) 

Worauf wir nicht verzichten können 

Wovon wir träumen 

Was wir alles (nicht) mögen 

Wovor wir Angst haben 

Was uns alles glücklich (unglücklich) macht 

Wofür wir einen anderen Menschen lieben (hassen) etc. 

 

 

 

Die Idee von Natalia Urywtschikowa 



15.2. „Was wir uns alles leisten können“ von Sigrid Kirdorf. 

Was wir uns alles leisten können 

Ein gutes Buch 

Eine gute Tasse Kaffee 

Eine gute Musik 

Ein gutes Theaterstück 

Einen guten Farbfernseher 

Einen guten Wein 

Einen guten Urlaub 

Wir können uns lauter 

gute Sachen kaufen, 

aber gute Gefühle: 

Spaß, Ernst, Träume, Liebe 

und traurige Gefühle: 

Angst, Wut, Zorn, 

Neid, Eifersucht, die können wir uns 

nicht leisten, sie werden verkonsumiert. 

                                         Sigrid  Kirdorf 


